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Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord

TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V : TTC Mittelaschenbach 1972 
Freitag, 17.09.2021, 19:00 Uhr

Niederlage für den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V in 
der Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TTC Mittelaschenbach 1972, als Paul
Wehner sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TTC RhönSprudel Fulda-
Maberzell V sicherstellen konnte. Viele Punkte holten an diesem Tag Wehner und Aha, die ihre
beiden Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt
rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bendert / Liebig verloren ihr Spiel gegen Schwert
/ Wehner chancenlos mit 9:11, 8:11, 5:11. Zu wenig spielerische Mittel hatten Krüner / Gaul letztlich
parat, um Vogel / Wehner ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 11:13, 9:11, 8:11.
Zwischenzeitlich konnten Schad / Scholl zwar einen Satz gewinnen, verloren das Spiel gegen Aha /
Wehner aber trotzdem klar mit 11:13, 4:11, 14:12, 5:11. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Thomas Bendert machte mit
Uta Schwert beim 3:0 was er wollte und gewann sein Einzel souverän. Nur einen Satz verlor Michael
Liebig beim 11:8, 13:11, 9:11, 11:7 gegen Alfred Vogel und holte somit einen wichtigen Punkt für
seine Mannschaft. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Nach gewonnenem ersten Satz gab Marec Krüner das Spiel gegen Christian Aha noch aus
der Hand und verlor mit 16:14, 13:15, 8:11, 7:11. Mit 1:3 verlor daraufhin Claus-Dieter Schad seine
Partie gegen Daniel Wehner. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand
es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Kurzen Prozess machte hingegen Alexander Gaul beim 3:0mit Bernhard
Wehner bei einem nie gefährdeten Sieg. Ein hartes Stück Arbeit hatte Elisa Scholl beim 11:6, 13:11,
6:11, 6:11, 11:7 gegen Paul Wehner zu verrichten. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Lange mit Alfred Vogel kämpfen musste Thomas Bendert,
bis er seinen Kontrahenten mit 11:3, 7:11, 10:12, 11:9, 14:12 niedergerungen hatte. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Michael Liebig sein Einzel gegen
Uta Schwert noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Vorsprung. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Daniel Wehner wurden anschließend
Marec Krüner ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 5:7. Claus-Dieter Schad verlor sein Spiel gegen Christian Aha chancenlos mit 0:3. In vier
Sätzen verlor Alexander Gaul seine Partie gegen Paul Wehner. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Mannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den SV 1965 Gläserzell am 28.09.2021 zu punkten. Die
Mannschaft des TTC Mittelaschenbach 1972 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den FSV 1928 Schwarzbach II am 24.09.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V

Doppel: Bendert / Liebig (0), Krüner / Gaul (0), Schad / Scholl (0) 
Einzel: T. Bendert (2), M. Liebig (1), M. Krüner (0), C. Schad (0), A. Gaul (1), E. Scholl (1) 

 TTC Mittelaschenbach 1972
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Doppel: Vogel / Wehner (1), Schwert / Wehner (1), Aha / Wehner (1) 
Einzel: A. Vogel (0), U. Schwert (1), D. Wehner (2), C. Aha (2), P. Wehner (1), B. Wehner (0)


